
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://gruene-lev.de 

Leverkusen, 09. Juli 2024 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 

der Bahnhof Leverkusen-Manfort befindet sich in einem für Fahrgäste nicht akzeptablen Zu-

stand. So ist er beispielsweise der einzig verbliebene Haltepunkt im Stadtgebiert, der noch 

nicht über Bahnsteige verfügt, die einen ebenerdigen Einstieg in Züge ermöglicht.  

 

Bereits vor einigen Jahren wurde in die Gremien der Nahverkehr Rheinland (NVR), der heuti-

gen „go.Rheinland“ beschlossen, den Bahnhof im Rahmen der Modernisierungsoffensive 3 

umzubauen. Der Zeitplan wurde dabei nicht eingehalten. Eine barrierefreie Nutzung ist immer 

noch nicht möglich.  

   

In der Mitteilungsvorlage "go.Rheinland (HA, ZV, VA) go.Rheinland-67/2024" berichtet der 

Verband, dass im Rahmen der Generalsanierung des Hochleistungskorridors Köln-Hagen mit 

einer vollständigen Streckensperrung vom 06.02.2026 bis 10.07.2026 nun die Modernisie-

rung vorgenommen werden soll. Der Außenbahnsteig und der Mittelbahnsteig erhalten eine 

Bahnsteigerhöhung auf 76cm bei einer Nutzlänge von 215m. 

 

Die vorgesehene Sperrung sollte auch dazu genutzt werden, alle Maßnahmen umzusetzen, 

um die Aufenthaltsqualität zu verbessern und eine barrierefreie Nutzung zu ermöglichen. 
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Daher bitten wir Sie, die nachstehende Fragen über z.d.A.: Rat zu beantworten:  

 

1. Wird auch ein Aufzug für den Mittelbahnsteig installiert?  

2. Sofern Frage 1 positiv beantwortet wird: Führt die Stadt Leverkusen mit den Beteilig-

ten go.Rheinland und der Deutschen Bahn bereits Gespräche, um nicht Gefahr zu lau-

fen, dass sich die Aufzugsinstallation wie in Leverkusen-Mitte deutlich verzögern 

wird?  

3. Plant die Stadt Leverkusen die oben dargestellte Maßnahme zu nutzen, um den Zu-

gang im Bereich der Pfleishofstraße baulich und optisch aufzuwerten? 

4. Welche weiteren Maßnahmen sind darüber hinaus geplant? 

 

 

Vielen herzlichen Dank. 

Mit freundlichen Grüßen 

Christoph Kühl Claudia Wiese 

mobilitätspolitischer Sprecher Fraktionsvorsitzende 


